
 

 

 

Wahlresultate und Beschlüsse der Herbst-Synode vom 13. November 2024 

An der ordentlichen Sitzung der Römisch-Katholischen Synode vom 13. November in Aarau wur-
den das Budget 2025 der Römisch-Katholischen Kirche im Aargau genehmigt und der Finanzplan 
2026–2028 zur Kenntnis genommen. Ebenso genehmigt wurde die Leistungsvereinbarungen zwi-
schen der Römisch-Katholischen Landeskirche Aargau, der Bistumsregionalleitung St. Urs und 
der Caritas Aargau für die Jahre 2025–2028 sowie die Zusammenschlüsse der Kirchgemeinden 
am Rohrdorferberg sowie der Kirchgemeinden Neuenhof und Killwangen. Auch die beiden Leis-
tungsvereinbarungen zur Integration der italienischsprachigen Missionen Wohlen und Wettingen 
zwischen der Röm.-Kath. Landeskirche und dem Bischofsvikariat St. Urs mit dem Kirchgemein-
deverband Unteres Freiamt AG 14 beziehungsweise der Kirchgemeinde Wettingen wurden ein-
stimmig genehmigt. Zudem erfolgten verschiedene Wahlen für den Rest der Amtsperiode 2023–
2026 in das Büro der Synode und in die Geschäftsprüfungskommission (GPK). 
 

1. Budget 2025 und Finanzplan 2026–2028 

Das Budget 2025 der Römisch-Katholischen Kirche im Aargau wurde von den an-
wesenden 127 Synodalen grossmehrheitlich genehmigt. Der Finanzplan 2026–
2028 wurde zur Kenntnis genommen. 
 

2. Leistungsvereinbarung zwischen der Römisch-Katholischen Landes-
kirche Aargau, der Bistumsregionalleitung St. Urs und der Caritas 
Aargau für die Jahre 2025–2028 

Die Leistungsvereinbarung zwischen der Römisch-Katholischen Landeskirche Aar-
gau, der Bistumsregionalleitung St. Urs und der Caritas Aargau für die Jahre 2025–
2028 wurde ohne Gegenstimme angenommen. 
 

3. Zusammenschluss der Kirchgemeinden am Rohrdorferberg 

Der Antrag über den Zusammenschluss der Kirchgemeinden am Rohrdorferberg 
wurde von den Synodalen ohne Gegenstimme genehmigt. 
 

4. Zusammenschluss der Kirchgemeinden Neuenhof und Killwangen 

Der Antrag über den Zusammenschluss der Kirchgemeinden Neuenhof und Kill-
wangen wurde von den Synodalen ohne Gegenstimme genehmigt. 
 

5. Leistungsvereinbarung zwischen dem Kirchgemeindeverband Unte-
res Freiamt AG 14, der Röm.-Kath. Landeskirche und dem Bischofs-
vikariat St. Urs 

Die Leistungsvereinbarung zwischen dem Kirchgemeindeverband Unteres Freiamt 
AG 14, der Röm.-Kath. Landeskirche und dem Bischofsvikariat St. Urs zur Integra-
tion der italienischsprachigen Mission Wohlen in den Kirchgemeindeverband Unte-
res Freiamt wurde von den 127 Synodalen ohne Gegenstimme genehmigt. 
 

6. Leistungsvereinbarung zwischen der Kirchgemeinde Wettingen, der 
Röm.-Kath. Landeskirche und dem Bischofsvikariat St. Urs 

Die Leistungsvereinbarung zwischen der Kirchgemeinde Wettingen, der Röm.-
Kath. Landeskirche und dem Bischofsvikariat St. Urs zur Integration der italienisch-
sprachigen Mission Wettingen in die Kirchgemeinde Wettingen wurde von den 127 
Synodalen grossmehrheitlich genehmigt. 
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7. Wahlen für den Rest der Amtsperiode 2023–2026 

Gewählt sind: 
Matthias Schüepp, Zufikon, als Präsident der Synode  
Elisabetta Zamperini, Zofingen, als Vizepräsidentin der Synode  
Christine Lehmann, Wettingen, als Mitglied der Geschäftsprüfungskommission (GPK) 

 
 
Die Beschwerdefrist beträgt 30 Tage, von der Publikation an gerechnet. Weitere Auskünfte erteilt 
das Sekretariat der Römisch-Katholischen Kirche im Aargau, 5001 Aarau, Telefon 062 832 42 72, 
landeskirche@kathaargau.ch 
 
Beschwerden sind an das Rekursgericht der Römisch-Katholischen Landeskirche des Kantons 
Aargau, Sekretariat, Feerstrasse 8, Postfach, 5001 Aarau, zu richten. 
 
Aarau, 13. November 2024 

Römisch-Katholische Synoden des Kantons Aargau 
 
 
 
 

Die Präsidentin Generalsekretär ad interim 

Christa Koch-Häutle David Reichart 
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